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Forstliche Ausbildungsstätte Ort



FAQs zum Borkenkäfer

Welche Bäume werden von Buchdrucker und 
Kupferstecher bei Stehendbefall bevorzugt?



FAQs zum Borkenkäfer

Wo überwintern Borkenkäfer?

Sterben Borkenkäfer bei tiefen Wintertemperaturen 
ab?



FAQs zum Borkenkäfer

Wann und unter welchen Bedingungen / 
Temperaturen beginnt im Frühjahr der Käferflug?



FAQs zum Borkenkäfer

Wie weit können Borkenkäfer fliegen?

Bis zu welcher Distanz von befallenen Bäumen ist mit 
erhöhter Borkenkäfergefahr zu rechnen?

Wie weit vom Wald entfernt sollte Holz gelagert 
werden?



FAQs zum Borkenkäfer

Wie lange dauert die Entwicklung einer 
Borkenkäfergeneration?

Wie viele Borkenkäfergenerationen sind bei optimalen 
Bedingungen in einem Jahr möglich?

Was sind die sogenannten Geschwisterbruten?



FAQs zum Borkenkäfer

Wie viele Eier werden von einem 
Borkenkäferweibchen durchschnittlich abgelegt?

Wie hoch ist die Vermehrungsrate?

Wie beeinflussen überdurchschnittliche 
Temperaturen die Borkenkäferentwicklung?



FAQs zum Borkenkäfer

Ist im September noch Käferflug und frischer 
Stehendbefall zu erwarten?



FAQs zum Borkenkäfer

Fangbaum, Fangholzhaufen und Pheromonfallen –
Eignung als Bekämpfungsmaßnahme?



FAQs zum Borkenkäfer

Wann und wie viele Fangbäume sollen vorgelegt 
werden?

Sollen Fangbäume mit oder ohne Wipfel und Ästen 
vorgelegt werden?



FAQs zum Borkenkäfer

Wann ist der optimale Zeitraum für Pflege und 
Holzerntemaßnahmen in Jahren mit erhöhtem 
Borkenkäferrisiko?

Geht von Resthölzern (Wipfeln, Astmaterial) nach der 
Aufarbeitung noch Gefahr aus?



FAQs zum Borkenkäfer

Sturmschäden-Einzelwürfe und Flächenschäden: 
Wo soll zur bestmöglichen Verhinderung von 
Borkenkäferbefall mit der Schadholzaufarbeitung 
begonnen werden?

Wann besteht nach abiotischen Schadereignissen die 
größte Borkenkäfergefahr?



FAQs zum Borkenkäfer

Mit welchen langfristigen Maßnahmen können 
Borkenkäferschäden verhindert werden?

Ist auch in standortgerechten (Misch-)Wäldern eine 
Borkenkäfergefahr/ein Forstschutzrisiko gegeben?



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!




